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Projektbeschrieb

Die Klinik Lengg AG ist eine Klinik für Neurorehabilita-
tion und Epileptologie, getragen von der Schweizeri-
schen Epilepsie-Stiftung und der Stiftung Zürcher Re-
haZentren.

Eine spezielle Herausforderung in diesem Projekt war
die Planung der Installation bei Konstruktion in einer
Modulbauweise. IBG übernahm Aufgaben wie die
Planung und Fachbauleitung von sämtlichen elektro-
technischen Anlagen, Beleuchtung, Kommunikations-
und Sicherheitsanlagen, EDV-Verkabelung und KNX-
Bus-Technologie. Durch den Neubau mit rund 100
Betten mussten nicht nur die dazu relevanten Kom-
munikationsinfrastrukturen konzipiert und geplant
werden. Durch die Zunahme an Ports und teils auch
"altershalber" mussten das Telefoniesystem und der
Alarmserver des gesamten Campus erneuert und er-
weitert werden. Davon betroffen waren auch die
Schnittstellen und Umsysteme wie Lichtruf und mobi-
le Telefonie. Die Ist- und Bedarfs-Analysen, Konzepti-
on und Umsetzungsbegleitung stellten auch hohe An-
forderungen an die Planung der unterbruchlosen Ver-
fügbarkeit.
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2012 – 2014

Dienstleistung

Elektroplanung,
IT/Kommunikation,
Gebäudeautomation
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